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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Aschaffenburg : BSC Schweinheim II 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den BSC Schweinheim II in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf der TTC Aschaffenburg am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf den BSC
Schweinheim II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Christoph Schilling.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Den Sieg von Humenjuk / Aulbach konnten Kuhn / Manderla im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Chancenlos waren Hamrik / Fuks gegen
Sauer / Selzam nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Ohne Satzgewinn für
Siebert / Sell verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Müller / Schilling. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Martin Kuhn und Norbert Müller, die Martin Kuhn letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Zwar
brachte Ilja Humenjuk Dieter Hamrik phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dieter
Hamrik mit 3:1 durch. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht kurzen Prozess machte Jürgen Manderla beim 3:0 mit
Jürgen Selzam und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eingeschätzt worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Boris Fuks versäumte es wenig
später mit einem 1:3 gegen Benedikt Sauer, einen Punkt für sein Team zu erringen. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Deutlich nach Sätzen war die
0:3-Pleite von Rudi Siebert gegen Christoph Schilling. Frank Sell hatte seinen Gegner Stefan
Aulbach beim 3:0 insgesamt im Griff. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC
Aschaffenburg und des BSC Schweinheim II in die Box. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Martin Kuhn und Ilja Humenjuk am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Unglücklich war Dieter Hamrik in der Partie gegen Norbert Müller, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Benedikt Sauer
konnte Jürgen Manderla anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Lange mit Jürgen
Selzam ringen musste Boris Fuks in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Rudi Siebert überzeugte im Einzel gegen Stefan Aulbach, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Frank Sell bei seiner 1:3-Niederlage von Christoph Schilling dann doch niedergerungen worden.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den BSC Schweinheim II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Aschaffenburg nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf,
während der BSC Schweinheim II vor dem nächsten Spiel, das am 18.10.2022 gegen die TSG
Kleinostheim 1908 II ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
Aschaffenburg bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den FSV 1920
Michelbach II.

 Statistik:
 TTC Aschaffenburg

Doppel: Kuhn / Manderla 0:1, Hamrik / Fuks 0:1, Siebert / Sell 0:1 
Einzel: M. Kuhn 1:1, D. Hamrik 1:1, J. Manderla 1:1, B. Fuks 1:1, R. Siebert 1:1, F. Sell 1:1 

 BSC Schweinheim II
Doppel: Sauer / Selzam 1:0, Humenjuk / Aulbach 1:0, Müller / Schilling 1:0 
Einzel: I. Humenjuk 1:1, N. Müller 1:1, B. Sauer 2:0, J. Selzam 0:2, S. Aulbach 0:2, C. Schilling 2:0


